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Am Wochenende unterwegs?  
Unsere Nachtbuslinien 640/641 
 bringen  Sie sicher nach  Hause, 
stündlich ab 22 Uhr.   
Letzte  Fahrt ab FS Bahnhof  
um 01:19 Uhr (640)  
und 01:51 Uhr (641).
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Liebe Naturfreundinnen und Naturfreunde,
ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns – 
100 Jahre Naturfreunde-Hütte Hangenham! Berg frei!

Mit vielen Jubiläumsveranstaltungen haben wir hoffentlich einen bleibenden Eindruck hin-
terlassen. Unser Mitgliederwachstum 2024 bestätigt den Erfolg: Bald begrüßen wir das 
300. Mitglied! Details dazu im Finanzbericht.

Jubliäumsfeier am 14. September 2024 zum Stichtag der Eröffnung  
der ersten Hütte im Jahre 1924

Trotz des schlechten Wetters folgten viele Gäste aus der Politik, vom Landesverband und 
Mitglieder der Einladung zum Jubiläumsfrühschoppen.

Festumzug 1300 Jahre  
Hl. Korbinian  
am 15. September 2024
Etwa 30 Mitglieder mach-
ten sich, begleitet von 
unseren beiden Rikscha-
fahrern, auf zum Umzug. 
Vorbei an tausenden Zu-
schauern ging es durch die 
Freisinger Innenstadt, über 
den Marienplatz Richtung 
Festzelt, wo wir den Tag 
gemütlich ausklingen lie-
sen.
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Unsere Vereinsveranstaltungen waren 2024 voller Highlights. Neben bekannten Natur-
freunde-Künstlern hatte unser Laien-Sing-Dreamteam (LSD) am Karaoke-Gerät seinen 
ersten Auftritt – mit exklusiver Unterstützung von Irene. 
Eine sehr „erfolgreiche“ Wiederholung der Gesangsübungen fand zur Faschinsparty 2025 
statt.
Auch unser Helferessen gab es heuer wieder – ein besonderer Dank an Stefan für seine 
hervorragenden Kochkünste!
Unsere neuen Fachgruppen stellen sich vor: Endlich haben wir mit Steffi wieder eine 
Jugendgruppenleiterin – ein großes Dankeschön dafür! 
Zudem gründete Ulla eine Spielgruppe, die bereits ihren ersten Spieleabend veranstaltete. 
Ab Sommer 2025 startet unsere Radwander-Gruppe, sobald die Kursleiterscheine abge-
schlossen sind. 
Bei uns Naturfreunden gilt: Alles kann, nichts muss. Wer unsere Vereinsziele teilt und aktiv 
mitmachen möchte, erhält unsere volle Unterstützung. 2025 planen wir erstmals wieder 
ein Neumitgliedertreffen. Bleibt über unsere Homepage, Facebook und WhatsApp-
Gruppe informiert, besonders zum neuen Vereinsausflug mit Kind und Kegel. 
2025 wollen wir neben der Hygieneschulung im Herbst auch einen Erste-Hilfe-Kurs für 
interessierte Mitglieder anbieten.

Dank aktiver Werbung konnten wir einen tollen Beitrag in der zweiten Ausgabe der 
FRIGISINGA platzieren – vielen Dank an den Freisinger Geschichtsreferenten Guido Hoyer 
für diesen schönen Beitrag! 
Darüber hinaus konnten wir 2024 die wichtigsten Unterlagen unseres Archivs dem Stadt-
archiv zur dauerhaften, fachgerechten und kostenfreien Sicherung übergeben. Vielen Dank 
an die Stadt Freising für diesen tollen Service. 
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Ein herzlicher Dank wie immer auch an unsere Unterstützer! 
Die Sparkasse Freising-Moosburg spendete letztes Jahr 1.250,– Euro für unsere Wege-
Sicherung und durch das Leader-Projekt konnten wir endlich unseren 2. Fluchtweg aus 
dem Matratzenlager realisieren. 
Ein stabiles Stahlgerüst ermöglicht seid kurz 
vor Weihnachten die Flucht aus dem 
Bettenlager auf das unmittelbar davor
stehende Podest, welches dreiseitig mit Ge-
länder gesichert ist. Ein Durchstieg durch 
eine klappbare Leiter ermöglicht den 
weiteren Fluchtweg zur unteren Ebene von 
wo man ganz einfach den Erdboden errei-
chen kann.
Bedanken möchten wir uns noch einmal 
sehr herzlich beim Leader-Projekt der Baye-
rischen Staatsregierung für den Zuschuss.
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Zudem unterstützte uns die Firma Kachelöfen und Fliesen Grottenthaler aus Nandlstadt 
beim Tausch des Heizeinsatzes im Gastraum. 
Ende Mai 2024 wurde der Heizeinsatz des Kachelofens getauscht. Neue Emissionswerte 
hätten einen Betrieb über 2024 hinaus nicht mehr zugelassen. Die Fa. Grottenthaler aus 
Nandlstadt leistete hervorragende Arbeit .

Bereits Anfang April 2024 wurden wir von der Müllabfuhr, der Fa. Heinz aus Moosburg nicht 
mehr angefahren. Grund dafür, die Zufahrt aus Richtung Rudlfing ist nicht möglich, bzw. ein 
Wenden des Fahrzeugs unmöglich. Unser altes Müllhäuschen war damit erledigt.
Durch die Unterstützung von Landwirt Josef Petz konnten wir dann ein neues blaues Blech-
häuschen auf dessen Grund dauerhaft plazieren. Es befindet sich unmittelbar nach der 
Straßenkreuzung in Rudlfing auf der rechten Straßenseite.

Die Sicherheitslücke 
beim Kellereingang ist  
durch einen neuen 
Maschendrahtzaun 
zur Hangseite von 
Max Häser und Her-
bert P. geschlossen 
worden.



7

Sehr erfreulich ist nun unser Weingarten 
unterhalb der Terrasse den Holger Greiter 
mit viel Aufwand und Liebe errichtet hat. 
Es sind fast 20 Rebstöcke eingepflanzt 
worden die alle das erste Jahr sehr gut 
überstanden haben. Die Ausrichtung 
nach Süden ist optimal dafür. 
Vielleicht können wir ja in den nächsten 
Jahren selbst Wein keltern.

Am 25. Januar 2025 konnten wir durch 
die Unterstützung von Dr. Anton Freilinger 
(bevollmächtigter 
Arzt vom Gesund- 
heitsamt), eine  
Erstbelehrung  
nach §42/43  
Infektionsschutz- 
gesetz für eine  
große Anzahl  
von Mitgliedern  
durchführen.
Ergänzendes dazu noch  
bei der Jahreshauptversammlung!

Im Sommer haben wir außerdem die 
neue Beschilderung zum besseren Auf-
finden unserer Hütte angebracht.
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Wer nimmt, muss auch geben. Deshalb haben wir 2024 eine Baumpatenschaft samt 
Vogelhaus in Freising am Steinpark übernommen. 

Charlotte, Vereinsmitglied und Sozialreferentin der Stadt Freising und Vorstand Werner

Gäste aus Bayern und der Welt
Auch 2024 durften wir wieder die IJGD (In-
ternationale Jugendgemeinschaftsdienste) 
im Haus begrüßen. Die Ehrenamtlichen hal-
fen beim Erhalt und der Pflege wertvoller 
Lebensräume. Am 18. Mai empfingen wir 
zudem die Rosenheimer Seniorengruppe 
der Naturfreunde und zeigten ihnen unsere 
Stadt.
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Leider gibt es 2024 auch schlechte Nach-
richten. Durch extremen Platzregen und 
den Klimawandel kam es an unserer Grund-
stücksgrenze zu einem größeren Abrutsch 
der Humusschicht. Daher ist unser Holz
lager aus Sicherheitsgründen aktuell nicht 
mehr öffentlich zugänglich. Wir stehen im 
Austausch mit dem Behörden um Lösun-
gen für die Nutzung und Ersatzflächen zu 
finden. Unser Vereinsheim ist dank der stabilen Bausubstanz und Gutachten nicht betroffen 
– wir hoffen, dass die Behörden dies ebenso sehen.
Zwischenzeitlich haben wir einige Fachgespräche dazu geführt, um möglichst schnell wie-
der Bodendecker zu setzen um weitere Erosionen vorzubeugen. Wir hoffen die Behörden 
können uns dabei mit Rat und Tat hilfreich zur Seite stehen.

Klare Position gegen rechts
Unsere Wurzeln liegen in der Arbeiterbewegung, weshalb wir das Erstarken rechter Parteien 
mit Sorge sehen. Wir stellen uns entschieden gegen die Verharmlosung faschistischen Ge-
dankenguts und haben bei mehreren Veranstaltungen für unser Grundgesetz eingestanden. 
Auch in Zukunft grenzen wir uns klar von solchen Gruppierungen ab – gemäß unserer 
Satzung, die keine Diskriminierung duldet. Eine Parteimitgliedschaft bei Organisationen, die 
faschistisches Gedankengut verbreitet, schließt eine Mitgliedschaft bei uns aus. 
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Kein ewiges Baurecht
Der Flughafen ist wieder ein Thema. Viele hatten die dritte Startbahn vielleicht schon ver-
drängt. Doch das vereinbarte Moratorium der bayrischen Staatsregierungskoalition erweist 
sich als wertlos nachdem zwischenzeitlich bekannt wurde, dass heimlich versucht wurde 
der FMG ein ewiges Baurecht einzuräumen. 
Die Emotionen nach bekanntwerden kochen hoch und wir Naturfreunde beteiligen uns mit 
vielen Mitgliedern aktiv am Widerstand gegen eine 3. Bahn. Die Zahlen zeigen klar: Die 
bestehenden Landebahnen reichen völlig aus. Wer in Zeiten des Klimawandels an solchen 
Großprojekten aus der politischen Steinzeit festhält, muss mit massivem Protest auch von 
uns rechnen. Weitere Informationen hierzu findet Ihr unter: https://aufgemuckt.de/

(Infografik von AufgeMUCkt)



11

Pläne für die Zukunft
In diesem Jahr wird wieder ein Vereinsausflug stattfinden. Details folgen rechtzeitig über 
Plakate, WhatsApp, Facebook und unsere Homepage. 
Zudem planen wir eine Wetterkamera in der Nähe des Balkonkraftwerks zu installieren, die 
das Wetter und die Alpenkette bei Föhnlage zeigt. 
Unser Hobbykünstlermarkt wird auch 2025 stattfinden. Darüber hinaus möchten wir einen 
kostenlosen Erste-Hilfe-Kurs für alle Mitglieder anbieten.
Wie üblich konnten wir nur einen Bruchteil unserer gesamten Aktivitäten für das Jahr 
2024/25 in unser Heft übernehmen, aber wie Ihr seht, sind wir ein lebendiger und höchst 
agiler Verein, der sich sehr über jeden Neuzugang ob aktiv oder passiv freut. 

BergFrei! 
Eure Vorstände
Martin, Herbert, Herbert, Norbert und Werner 

von links: Herbert Maier, Werner Habermeyer, Herbert Pfanzelt, Norbert Meier und Martin Struck

Für unsere Mitglieder  
gibt es für Infos eine WhatsApp-Gruppe,

bei Interesse beim Vorstand melden.
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Bericht zu den Finanzen 2024

Im vergangenen Jahr 2024 wurden wieder gute Umsätze im Zweckbetrieb „Übernachtun-
gen“ und im Wirtschaftsbetrieb „Hüttenbewirtschaftung“ getätigt. Auch erhielten wir im 
„ideellen Bereich“ einige Spenden. Am bestehenden Vermögen gab es keine wesentlichen 
Änderungen. Wir mussten trotzdem einige Male kurzfristig die laufenden Girokonten mit 
Sparbuchgeld ausgleichen, was aber schnell wieder zurückgezahlt werden konnte. Wir hat-
ten somit nie einen Liquiditäts-Engpass und mussten keine Kredite aufnehmen.
Im April 2024 wurde auf beleglose Buchhaltung umgestellt. Dabei werden alle Rechnun-
gen und sonstigen zahlungsrelevanten Dokumente direkt zur DATEV auf deren Server 
hochgeladen. Das Hochladen erfolgt bequem und jederzeit per Handy-App von DATEV. 
Hier können sowohl Dokumente, Screen-Shots oder Grafikdateien hochgeladen werden. 
Alle Transaktionen mit der Bank werden mit der Sparkassen Handy App erledigt, mit der 
dies zumindest gut zu bewerkstelligen ist. Um Kontoauszüge für die jeweiligen Abrech-
nungszyklen auszudrucken ist die Website der Sparkasse notwendig. Von der Sparkasse 
werden nur Rohdaten zur Verfügung gestellt. Es können keine Zuordnungen zu eigenen 
Buchungskriterien vorgenommen werden, was eine Erleichterung für Überblick und Aus-
wertung bedeuten würde. Alle Dienste der Sparkasse sind rudimentär und auf das notwen-
digsten beschränkt.
Der Steuerberater hat (lesenden) Zugriff auf unsere Bankkonten und kann somit die Bele-
ge den Buchungen zuordnen. Die Belege werden zusätzlich aktuell noch in Ordnern ge-
sammelt.
Aktuell werden wir noch nicht zur vierteljährlichen Umsatzsteuererklärung vom Finanzamt 
aufgefordert, da unsere Umsätze in den zurückliegenden Corona-Jahren extrem ge-
schrumpft waren. Damit entfällt auch die Möglichkeit der vierteljährlichen Berichterstattung. 
Zu den Zahlen in den steuerlich relevanten Bereichen ergibt sich folgendes Bild, wobei die 
Zuordnung zu den jeweiligen steuerlich relevanten Bereichen von mir vorgenommen wur-
de und sich über die Steuerberatung die Zuordnung noch wesentlich ändern kann.

Deshalb hier die vorläufigen Zahlen des Jahres 2024 in Euro:
Einnahmen aus Wirtschaftsbetrieb: 	 45978
Einnahmen aus Zweckbetrieb: 	 15225
Einnahmen im ideellen Bereich: 	 17587
Ausgaben im Wirtschaftsbetrieb: 	 -22781
Ausgaben im Zweckbetrieb: 	 -18241
Ausgaben im ideellen Bereich: 	 -18932
Gewinn 2024	 +12223
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Es ist ersichtlich, dass wir durchschnittlich im Monat ca. Euro 1000 für unseren Verein er-
wirtschaften konnten, wobei alle Kosten für unsere umfangreichen Investitionen in die 
notwendigen Sicherheitsmaßnahmen der Naturfreunde Hütte und die außerordentlichen 
Ausgaben für die 100-Jahre-Feier schon inkludiert sind. 
Unsere Reserven auf dem Sparbuch betragen wie auch 2023 noch stolze 47478 Euro 

Berg frei! 
Herbert Maier

Mitgliederzahlen
Es gab einige wenige Austritte und leider einige Verstorbene im letzten Jahr.
Dafür haben einige neue Mitglieder zu uns gefunden, einzelne Paddel- und Naturinter-
essierte, einige, die sehr gerne in und an unserem Naturfreundehaus sind und auch ein 
paar neue Familien und viele Kinder sind zum Verein neu dazugekommen. Somit ist die 
Zahl der Mitglieder wieder steigend.
Hatten wir 2023 noch 235 Mitglieder sind es Stand März 2025 schon 253 Mitglieder.
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied, herzlich willkommen!!
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WAHLANZEIGE

3 STADT FREISING Münchner Merkur Nr. 38 ⏐ Wochenende, 15./16. Februar 2025

64-Jährigeverletzt

Langenpreising/Freising – Rund
12 000 Euro Sachschaden rich-
tete eine 64-Jährige aus dem
Landkreis Freising an, die am
Freitag gegen 5 Uhr morgens
mit ihrem Honda auf der
Staatsstraße 2085 von Moos-
burg kommend Richtung A92
unterwegs war. Laut Polizei
übersah sie beim Linksabbie-
gen den entgegenkommenden
Hyundai eines 33-Jährigen aus
dem Erdinger Landkreisnor-
den. Der Mann wurde bei dem
Zusammenstoß leicht verletzt.
Beide Autos waren nicht mehr
fahrbereit und mussten abge-
schlepptwerden.

Figurentheater imJUZ

Freising – Im Jugendzentrum
Vis-a-Vis findet amSonntag, 23.
Februar, 14.30 Uhr, ein Kinder-
theater statt. Das Theater Pan-
taleon aus München wird be-
sonders die kleinen Theaterbe-
sucherinnen und -besucher ab
drei Jahren und ihre Familien
mit dem Stück „So weit oben“
nach dem Bilderbuch von Su-
sanne Straßer begeistern. Vor
und nach der Aufführung gibt
es einEltern-Kind-Cafèmit the-
matischer Bastelaktion. Karten
(acht Euro) können im Jugend-
zentrum telefonisch reserviert
werden unter (0 81 61)
5 44 53 53,mittwochsbissams-
tags von 15 bis 19 Uhr. Zur Ge-
schichte: Da steht ein Haus.
Oben geht das Fenster auf. Und
da steht ein Kuchen und duftet
lecker! Und dann kommen sie,
einernachdemAnderen,ange-
lockt vomKuchenduft, derBär,
das Schwein, derHund, derHa-
se und der Frosch, alle wollen
zumKuchen, der so lecker duf-
tet. Wie sollen sie da bloß ran-
kommen?

KeineSprechstunde

Marzling – Aus terminlichen
Gründen findet am Donners-
tag, 20. Februar, keineMarzlin-
ger Bürgermeistersprechstun-
destatt.

IN KÜRZE

Freising–LauraReindl ist18 Jah-
re alt, lebt in Freising und be-
zeichnet sich selbst als poli-
tisch interessiert.Am23.Febru-
arwird sie zumerstenMal ihre
Stimme zur Bundestagswahl
abgeben. Deshalb beobachtet
sie das, was imWahlkampf ge-
boten ist, genau. Und sie kriti-
siert, dass die Themen, die jun-
ge Menschen betreffen, viel zu
kurzkommen.

WelchenRaumnimmtdie
Bundestagswahl in Ihrem
Lebenein?

Man wird oft und viel damit
konfrontiert. Seies inderSchu-
leoder inallenMedien.Undna-
türlich spreche ich auch viel
mit Freunden und Familie dar-
über, und wir gehen gemein-
sam auf Demos. Man ist auch
ständigdamitkonfrontiert,oh-
ne sich bewusst mit dem The-
ma auseinanderzusetzen, weil
es überall aufschlägt. Aber ich
möchte mich aktiv auch ganz
bewusst darüber informieren
und Zeichen setzen, eben in-
dem ichmich an Demonstrati-
onen beteilige. Es ist also viel
Raum, den das Thema ein-
nimmt.

KönnenSiedieStimmung,
die in IhremUmfeldbei
Jungwählernherrscht,
beschreiben?

Da ist zum einen eine große
Enttäuschung derer, die im
September eigentlich zum ers-
ten Mal hätten wählen dürfen,
aber zum 23. Februar noch
nicht volljährig sind. Viele von
ihnen haben sich mit Politik
auseinandergesetzt und dür-
fen jetzt ihre Stimmeaufgrund
der vorgezogenen Wahlen
nicht abgeben. Das macht sie
wütend. Dann gibt es auf der
anderen Seite diejenigen, die
versuchen, sich zu engagieren,
die Demonstrationen besu-
chen oder organisieren. Viele
nehmen Politik sehr ernst, es
herrscht keine Politikverdros-

senheit, zumindest nicht in
meinem Umfeld. Ganz im Ge-
genteil.

Danngehenalsoalle in
IhremUmfeldwählen–
alsoalle,diedürfen?

Ja, auf jedenFall.Wir redenviel
darüber. Und jeder ermutigt je-
den, unbedingt wählen zu ge-
hen.Das istalleneingroßesAn-
liegen.

IstesdennauchThema,
wiesodassowichtig ist?

Sichpolitisch zu engagieren ist
meiner Meinung nach total
wichtig, weil es eine Möglich-
keit ist, wirklich etwas zu ver-

ändern. Es geht ja schließlich
um unsere Zukunft und wenn
wir nicht mitreden, entschie-
den andere über uns. Außer-
dembietet eseineMöglichkeit,
für seine Werte einzustehen.
Und klar: Es wirkt oft so, als ob
eineStimmealleinnichtbringt
– doch wenn sich viele beteili-
gen, kann man echt etwas be-
wirken. Denn bei vielen von
uns herrscht die Angst davor,
was wäre, wenn eine in Teilen
rechtsextremistischePartei die
Mehrheit derStimmenbekom-
menwürde. Daswollenwir da-
durch verhindern, indem wir
von unserem Wahlrecht Ge-
brauchmachen.

Auchdeshalb,weil im
WahlkampfnichtdieThe-
menabgebildetwerden,
die jungeMenschenbe-
sonderswichtigsind?

Ja, ich finde, dass vor allem
wichtige Themen wie Klima-
schutz und Digitalisierung zu
wenig Aufmerksamkeit be-
kommen. Auch das Bildungs-
system wäre mir im Wahl-
kampf ein großes Anliegen.
Das alles geht uns junge Men-
schenetwasan. Ichbesucheein
Gymnasiumundwar davor auf
derMittelschule.Esgäbesoviel
zu verbessern, beispielsweise
die Einführung von Unter-
richtsfächern,diemehraufdas

Lebenvorbereiten.MentaleGe-
sundheit etwa. In den Klausur-
phasen geht es vielen Leuten
sehr schlecht. Da muss was ge-
ändert werden. Bildung ist so
etwas Schönes undWertvolles.
Da wird durch den immensen
Leistungsdruck so viel kaputt
gemacht. Viele gehen deshalb
nichtgernezurSchule.

BleibenwirbeimThema
Schule:FühlenSiesich
ausreichendaufdieBun-
destagswahlenvorberei-
tet?

In unserem Kurs Politik und
Gesellschaft in der Schule gibt
unsere Lehrerin dem Thema
viel Raum. Zu Beginn der Stun-
de besteht immer die Möglich-
keitzurDiskussion.Dakönnen
wir uns austauschen darüber,
wasgeradeaktuell indenNach-
richten ist.

ÜberwelcheKanäle infor-
mierenSiesich?

Über klassische Nachrichten-
portale. Auf Instagram kann
man allen Parteien folgen, die
einen interessieren. Ich weiß,
wo mein politischer Weg hin-
führen soll. In meinem Algo-
rithmus wird nichts von extre-
men Parteien reingespült. Wer
sich da aber noch nicht sicher
ist, wer da noch nicht so klar
undfest inseinerÜberzeugung
ist, für den bergen Soziale Me-
dien schon eine gewisse Ge-
fahr,hier andie Falschenzuge-
raten, die mit Fehlinformatio-
nenundHetzearbeiten.

Gibtesetwas,wasSie in
diesemWahlkampfnervt
odergarschockiert?

Desinformation und Fake-
news. Zum einen finde ich es
schockierend, dass es Men-
schen gibt, die offensichtliche
Falschinformationen glauben
und auch noch weiterverbrei-
ten. Und es nervt mich, wenn
von Seiten der Politiker leere
Versprechengemachtwerden.

MitBlickauf IhreGenerati-
on:Wiepolitisch istdie?

Wenn ich fürmeinnähereUm-
feld spreche: sehr politisch. Ich
zum Beispiel bin aktiv im Ju-
gendstadtrat. Freunde von mir
engagieren sich im Solidari-
sches Freising, einige sind im
Jugendkreisrat,vielebeteiligen
sich an der Organisation von
Demonstrationen. Obman das
auf die ganze Generation über-
tragen kann, weiß ich nicht.
Denn etwa in der Schule sagen
schon auch manche, dass das
Schwachsinn ist. Denn sie füh-
len das anders, denken, sie
könnten nichts verändern als
Einzelperson.

WoherkommtIhrpoliti-
sches Interesse?

Mein politisches Interesse
kommt daher, dass ich mitbe-
komme, wie viel Politik in un-
ser aller Leben eingreift. Aber
auch meine Familie und die
Schule haben mich dazu ange-
regt, mir eine eigene Meinung
zu bilden und Dinge zu hinter-
fragen. Außerdem macht es
mir einfach Spaß, mich poli-
tisch zu engagieren. Man lernt
so auch viele Menschen ken-
nen, mit denen man sich aus-
tauschen kann, und es fühlt
sich gut an, gemeinsam etwas
zu bewegen. Zudem fühlt man
sich mit seiner Meinung nicht
so alleingelassen. Zum Freisin-
ger Jugendstadtrat bin ich ge-
kommen, weil ich möchte,
dass die Belange der Jugendli-
chenmehrgesehenundgehört
werde. Zudem will ich andere
Jugendliche dazu motivieren,
ebenfalls ihre Stimme zu nut-
zen.Außerdemistmeingesam-
tes Umfeld sehr politisch enga-
giert und da trifft man sich
eben auch mit seinen Freun-
den auf Demos. So verbringen
wir viel Zeit miteinander und
setzen darüber hinaus ein Zei-
chen für ein Thema, das uns
wichtig ist.

„Leere Versprechen nerven mich“
Erstwählerin Laura Reindl kritisiert, dass wichtige Themen im Wahlkampf zu kurz kommen

„Ich sehe,wie sehr Politik in unser Leben eingreift“:Deshalb ist Laura Reindl politisch interessiert und
aktiv. Am 23. Februar darf sie erstmals an einer Bundestagswahl teilnehmen. LEHMANN

Interview: Andrea Beschorner

Freising – Für einige gemein-
nützige Vereine und Organisa-
tionenwareseinguterStart ins
neue Jahr: Die Sparkasse Frei-
sing Moosburg ist eng mit den
Menschen in und um Freising
verbunden – als Finanzdienst-
leister, Arbeitgeber und Part-
ner für die heimische Wirt-
schaft.Geradedeshalbübergab
das Bankinsitut auch heuer ei-
nen größeren Spendenbetrag
an gemeinnützigeOrganisatio-
nen.
„Mit den Spenden möchte

die Sparkasse das unermüdli-
che Engagement der gemein-
nützigen Organisationen stär-
ken und unterstützen“, heißt
es in einer Mitteilung: „Denn
die ehrenamtlichen Organisa-
tionenunterstützenwiederum
die Gemeinschaft in vielfälti-
ger Art undWeise. Sei es imBe-
reich der Kinder- und Jugend-
hilfe, der Unterstützung von
Menschen in Notlagen, der
Umwelt-Pflege oder in anderen
wichtigen sozialen Bereichen.
Sie helfen dort, wo Unterstüt-
zungdringendgebrauchtwird,
schenkenHoffnungundbauen
BrückenzwischenMenschen.“
Ein Teil der Spenden wurde

auf Vorschlag von Oberbürger-
meister Tobias Eschenbacher
an Organisationen in der Stadt
Freising übergeben – ein ande-
rerTeil aufVorschlagvonLand-
ratHelmutPetzanOrganisatio-
nen imLandkreis.DieSpenden
sind Ausdruck der Wertschät-
zung für die großartige Arbeit
und ein Zeichen dafür, dass die
Sparkasse ein Teil der Gemein-
schaft und Gesellschaft ist.
„Denn gemeinsamkönnenwir
die Welt ein kleines Stück bes-
ser machen“, heißt es von der
Sparkasse Freising-Moosburg
abschließend. ft

Den Dienst an der Allgemeinheit belohnen
Sparkasse Freising Moosburg spendet an gemeinnützige Organisationen in Stadt und Kreis

Ein Teil der Spenden wurde auf Vorschlag von Oberbürgermeister Tobias Eschenbacher an soziale Organisationen aus dem Stadt-
gebiet von Freising übergeben. SPARKASSE

Auf Vorschlag von Landrat Helmut Petz (Mitte) wurde ein weiterer Teil des Spendentopfs der Sparkasse Freising Moosburg an Orga-
nisationen im Landkreis vergeben. Unser Bild zeigt: (weiter v. l.) Vorstandsvorsitzehnder Michael Langauer (Sparkasse) Manuela
Radspieler (Vorstandsmitglied Sparkasse), Fabian Lange (Johanniter-Unfallhilfe Allershausen), Heidi Kammler (AWO), Erich
Frank (Kreisfeuerwehrverband), Michaela Alberter (Caritas) und Anton Neumaier (Vorsitzender BRK-Kreisverband). LEHMANN
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64-Jährigeverletzt

Langenpreising/Freising – Rund
12 000 Euro Sachschaden rich-
tete eine 64-Jährige aus dem
Landkreis Freising an, die am
Freitag gegen 5 Uhr morgens
mit ihrem Honda auf der
Staatsstraße 2085 von Moos-
burg kommend Richtung A92
unterwegs war. Laut Polizei
übersah sie beim Linksabbie-
gen den entgegenkommenden
Hyundai eines 33-Jährigen aus
dem Erdinger Landkreisnor-
den. Der Mann wurde bei dem
Zusammenstoß leicht verletzt.
Beide Autos waren nicht mehr
fahrbereit und mussten abge-
schlepptwerden.

Figurentheater imJUZ

Freising – Im Jugendzentrum
Vis-a-Vis findet amSonntag, 23.
Februar, 14.30 Uhr, ein Kinder-
theater statt. Das Theater Pan-
taleon aus München wird be-
sonders die kleinen Theaterbe-
sucherinnen und -besucher ab
drei Jahren und ihre Familien
mit dem Stück „So weit oben“
nach dem Bilderbuch von Su-
sanne Straßer begeistern. Vor
und nach der Aufführung gibt
es einEltern-Kind-Cafèmit the-
matischer Bastelaktion. Karten
(acht Euro) können im Jugend-
zentrum telefonisch reserviert
werden unter (0 81 61)
5 44 53 53,mittwochsbissams-
tags von 15 bis 19 Uhr. Zur Ge-
schichte: Da steht ein Haus.
Oben geht das Fenster auf. Und
da steht ein Kuchen und duftet
lecker! Und dann kommen sie,
einernachdemAnderen,ange-
lockt vomKuchenduft, derBär,
das Schwein, derHund, derHa-
se und der Frosch, alle wollen
zumKuchen, der so lecker duf-
tet. Wie sollen sie da bloß ran-
kommen?

KeineSprechstunde

Marzling – Aus terminlichen
Gründen findet am Donners-
tag, 20. Februar, keineMarzlin-
ger Bürgermeistersprechstun-
destatt.

IN KÜRZE

Freising–LauraReindl ist18 Jah-
re alt, lebt in Freising und be-
zeichnet sich selbst als poli-
tisch interessiert.Am23.Febru-
arwird sie zumerstenMal ihre
Stimme zur Bundestagswahl
abgeben. Deshalb beobachtet
sie das, was imWahlkampf ge-
boten ist, genau. Und sie kriti-
siert, dass die Themen, die jun-
ge Menschen betreffen, viel zu
kurzkommen.

WelchenRaumnimmtdie
Bundestagswahl in Ihrem
Lebenein?

Man wird oft und viel damit
konfrontiert. Seies inderSchu-
leoder inallenMedien.Undna-
türlich spreche ich auch viel
mit Freunden und Familie dar-
über, und wir gehen gemein-
sam auf Demos. Man ist auch
ständigdamitkonfrontiert,oh-
ne sich bewusst mit dem The-
ma auseinanderzusetzen, weil
es überall aufschlägt. Aber ich
möchte mich aktiv auch ganz
bewusst darüber informieren
und Zeichen setzen, eben in-
dem ichmich an Demonstrati-
onen beteilige. Es ist also viel
Raum, den das Thema ein-
nimmt.

KönnenSiedieStimmung,
die in IhremUmfeldbei
Jungwählernherrscht,
beschreiben?

Da ist zum einen eine große
Enttäuschung derer, die im
September eigentlich zum ers-
ten Mal hätten wählen dürfen,
aber zum 23. Februar noch
nicht volljährig sind. Viele von
ihnen haben sich mit Politik
auseinandergesetzt und dür-
fen jetzt ihre Stimmeaufgrund
der vorgezogenen Wahlen
nicht abgeben. Das macht sie
wütend. Dann gibt es auf der
anderen Seite diejenigen, die
versuchen, sich zu engagieren,
die Demonstrationen besu-
chen oder organisieren. Viele
nehmen Politik sehr ernst, es
herrscht keine Politikverdros-

senheit, zumindest nicht in
meinem Umfeld. Ganz im Ge-
genteil.

Danngehenalsoalle in
IhremUmfeldwählen–
alsoalle,diedürfen?

Ja, auf jedenFall.Wir redenviel
darüber. Und jeder ermutigt je-
den, unbedingt wählen zu ge-
hen.Das istalleneingroßesAn-
liegen.

IstesdennauchThema,
wiesodassowichtig ist?

Sichpolitisch zu engagieren ist
meiner Meinung nach total
wichtig, weil es eine Möglich-
keit ist, wirklich etwas zu ver-

ändern. Es geht ja schließlich
um unsere Zukunft und wenn
wir nicht mitreden, entschie-
den andere über uns. Außer-
dembietet eseineMöglichkeit,
für seine Werte einzustehen.
Und klar: Es wirkt oft so, als ob
eineStimmealleinnichtbringt
– doch wenn sich viele beteili-
gen, kann man echt etwas be-
wirken. Denn bei vielen von
uns herrscht die Angst davor,
was wäre, wenn eine in Teilen
rechtsextremistischePartei die
Mehrheit derStimmenbekom-
menwürde. Daswollenwir da-
durch verhindern, indem wir
von unserem Wahlrecht Ge-
brauchmachen.

Auchdeshalb,weil im
WahlkampfnichtdieThe-
menabgebildetwerden,
die jungeMenschenbe-
sonderswichtigsind?

Ja, ich finde, dass vor allem
wichtige Themen wie Klima-
schutz und Digitalisierung zu
wenig Aufmerksamkeit be-
kommen. Auch das Bildungs-
system wäre mir im Wahl-
kampf ein großes Anliegen.
Das alles geht uns junge Men-
schenetwasan. Ichbesucheein
Gymnasiumundwar davor auf
derMittelschule.Esgäbesoviel
zu verbessern, beispielsweise
die Einführung von Unter-
richtsfächern,diemehraufdas

Lebenvorbereiten.MentaleGe-
sundheit etwa. In den Klausur-
phasen geht es vielen Leuten
sehr schlecht. Da muss was ge-
ändert werden. Bildung ist so
etwas Schönes undWertvolles.
Da wird durch den immensen
Leistungsdruck so viel kaputt
gemacht. Viele gehen deshalb
nichtgernezurSchule.

BleibenwirbeimThema
Schule:FühlenSiesich
ausreichendaufdieBun-
destagswahlenvorberei-
tet?

In unserem Kurs Politik und
Gesellschaft in der Schule gibt
unsere Lehrerin dem Thema
viel Raum. Zu Beginn der Stun-
de besteht immer die Möglich-
keitzurDiskussion.Dakönnen
wir uns austauschen darüber,
wasgeradeaktuell indenNach-
richten ist.

ÜberwelcheKanäle infor-
mierenSiesich?

Über klassische Nachrichten-
portale. Auf Instagram kann
man allen Parteien folgen, die
einen interessieren. Ich weiß,
wo mein politischer Weg hin-
führen soll. In meinem Algo-
rithmus wird nichts von extre-
men Parteien reingespült. Wer
sich da aber noch nicht sicher
ist, wer da noch nicht so klar
undfest inseinerÜberzeugung
ist, für den bergen Soziale Me-
dien schon eine gewisse Ge-
fahr,hier andie Falschenzuge-
raten, die mit Fehlinformatio-
nenundHetzearbeiten.

Gibtesetwas,wasSie in
diesemWahlkampfnervt
odergarschockiert?

Desinformation und Fake-
news. Zum einen finde ich es
schockierend, dass es Men-
schen gibt, die offensichtliche
Falschinformationen glauben
und auch noch weiterverbrei-
ten. Und es nervt mich, wenn
von Seiten der Politiker leere
Versprechengemachtwerden.

MitBlickauf IhreGenerati-
on:Wiepolitisch istdie?

Wenn ich fürmeinnähereUm-
feld spreche: sehr politisch. Ich
zum Beispiel bin aktiv im Ju-
gendstadtrat. Freunde von mir
engagieren sich im Solidari-
sches Freising, einige sind im
Jugendkreisrat,vielebeteiligen
sich an der Organisation von
Demonstrationen. Obman das
auf die ganze Generation über-
tragen kann, weiß ich nicht.
Denn etwa in der Schule sagen
schon auch manche, dass das
Schwachsinn ist. Denn sie füh-
len das anders, denken, sie
könnten nichts verändern als
Einzelperson.

WoherkommtIhrpoliti-
sches Interesse?

Mein politisches Interesse
kommt daher, dass ich mitbe-
komme, wie viel Politik in un-
ser aller Leben eingreift. Aber
auch meine Familie und die
Schule haben mich dazu ange-
regt, mir eine eigene Meinung
zu bilden und Dinge zu hinter-
fragen. Außerdem macht es
mir einfach Spaß, mich poli-
tisch zu engagieren. Man lernt
so auch viele Menschen ken-
nen, mit denen man sich aus-
tauschen kann, und es fühlt
sich gut an, gemeinsam etwas
zu bewegen. Zudem fühlt man
sich mit seiner Meinung nicht
so alleingelassen. Zum Freisin-
ger Jugendstadtrat bin ich ge-
kommen, weil ich möchte,
dass die Belange der Jugendli-
chenmehrgesehenundgehört
werde. Zudem will ich andere
Jugendliche dazu motivieren,
ebenfalls ihre Stimme zu nut-
zen.Außerdemistmeingesam-
tes Umfeld sehr politisch enga-
giert und da trifft man sich
eben auch mit seinen Freun-
den auf Demos. So verbringen
wir viel Zeit miteinander und
setzen darüber hinaus ein Zei-
chen für ein Thema, das uns
wichtig ist.

„Leere Versprechen nerven mich“
Erstwählerin Laura Reindl kritisiert, dass wichtige Themen im Wahlkampf zu kurz kommen

„Ich sehe,wie sehr Politik in unser Leben eingreift“:Deshalb ist Laura Reindl politisch interessiert und
aktiv. Am 23. Februar darf sie erstmals an einer Bundestagswahl teilnehmen. LEHMANN

Interview: Andrea Beschorner

Freising – Für einige gemein-
nützige Vereine und Organisa-
tionenwareseinguterStart ins
neue Jahr: Die Sparkasse Frei-
sing Moosburg ist eng mit den
Menschen in und um Freising
verbunden – als Finanzdienst-
leister, Arbeitgeber und Part-
ner für die heimische Wirt-
schaft.Geradedeshalbübergab
das Bankinsitut auch heuer ei-
nen größeren Spendenbetrag
an gemeinnützigeOrganisatio-
nen.
„Mit den Spenden möchte

die Sparkasse das unermüdli-
che Engagement der gemein-
nützigen Organisationen stär-
ken und unterstützen“, heißt
es in einer Mitteilung: „Denn
die ehrenamtlichen Organisa-
tionenunterstützenwiederum
die Gemeinschaft in vielfälti-
ger Art undWeise. Sei es imBe-
reich der Kinder- und Jugend-
hilfe, der Unterstützung von
Menschen in Notlagen, der
Umwelt-Pflege oder in anderen
wichtigen sozialen Bereichen.
Sie helfen dort, wo Unterstüt-
zungdringendgebrauchtwird,
schenkenHoffnungundbauen
BrückenzwischenMenschen.“
Ein Teil der Spenden wurde

auf Vorschlag von Oberbürger-
meister Tobias Eschenbacher
an Organisationen in der Stadt
Freising übergeben – ein ande-
rerTeil aufVorschlagvonLand-
ratHelmutPetzanOrganisatio-
nen imLandkreis.DieSpenden
sind Ausdruck der Wertschät-
zung für die großartige Arbeit
und ein Zeichen dafür, dass die
Sparkasse ein Teil der Gemein-
schaft und Gesellschaft ist.
„Denn gemeinsamkönnenwir
die Welt ein kleines Stück bes-
ser machen“, heißt es von der
Sparkasse Freising-Moosburg
abschließend. ft

Den Dienst an der Allgemeinheit belohnen
Sparkasse Freising Moosburg spendet an gemeinnützige Organisationen in Stadt und Kreis

Ein Teil der Spenden wurde auf Vorschlag von Oberbürgermeister Tobias Eschenbacher an soziale Organisationen aus dem Stadt-
gebiet von Freising übergeben. SPARKASSE

Auf Vorschlag von Landrat Helmut Petz (Mitte) wurde ein weiterer Teil des Spendentopfs der Sparkasse Freising Moosburg an Orga-
nisationen im Landkreis vergeben. Unser Bild zeigt: (weiter v. l.) Vorstandsvorsitzehnder Michael Langauer (Sparkasse) Manuela
Radspieler (Vorstandsmitglied Sparkasse), Fabian Lange (Johanniter-Unfallhilfe Allershausen), Heidi Kammler (AWO), Erich
Frank (Kreisfeuerwehrverband), Michaela Alberter (Caritas) und Anton Neumaier (Vorsitzender BRK-Kreisverband). LEHMANN

Hüttenwirte gesucht!
Es sind noch Termine zur Hüttenbewirtung frei.

Meldet euch gerne unter
huette@naturfreunde-freising.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025 
mit Ehrung langjähriger Mitglieder

am Freitag, 4. April 2025 um 19:00 Uhr  
im Naturfreundehaus

Tagesordnung

TOP 1	 Begrüßung
	 Wahl des Protokollführers
	 Feststellung der Stimmberechtigten

TOP 2	 Totengedenken

TOP 3	 Berichte:
	 Bericht der Vorstandschaft
	 Bericht der Kasse und Mitgliederentwicklung
	 Bericht der Fachgruppenleiter

TOP 4	 (Nachwahl Seniorenbeauftragte/r bzw. Kom. Pflege) 

TOP 5	 Anträge und Aussprache
	 Anträge sollten mindestens eine Woche vorher eingereicht werden.

TOP 6	 Ehrung langjähriger Mitglieder

TOP 7	 Mitgliedsbeitrag

TOP 8	 Sonstiges, Ausblick

TOP 9	 Schlusswort

Anschließend gemütliches Beisammensein!
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Jubilare 2025
25 Jahre

Luis Helmgens

40 Jahre
Heribert Blümel

50 Jahre
Georg Appel
Walter Bönig

Franziska Dufter
Thomas Eichenlaub

Hannelore Schowalter
Franziska Haslberger

60 Jahre
Konrad Schowalter

Siglinde Leitner

70 Jahre
Walter Wachinger

75 Jahre
Werner Sedlmeier

Irmgard Müller

Ehrung unserer Jubilare an der Hauptversammlung am 4. April 2025.

50 Jahre Vereinsheft

1974–2024 wir bedanken uns bei allen Redakteurinnen und Redakteuren.
Für unser Archiv suchen wir noch folgende Ausgaben: Nr. 27 - 48 - 50 - 51 -52 - 53 - 54 - 61 - 63 - 64
Wer sachdienliche Hinweise hat möge sich bitte beim Vorstand unter vorstand@naturfreunde-freising.de 

melden. Wir würden uns sehr freuen wenn wir unser digitales Archiv vervollständigen könnten! 
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Bericht Hüttenwirt Gastraum

2024 ... ein erneutes Jubiläumsjahr!
Das bereits sehr positive 2023 konnte im vergangenen Jahr sehr erfolgreich fortgesetzt 
werden. Durch eine große Zahl neuer Mitglieder in Verbindung mit alten Mitgliedern haben 
wir an insgesamt 58 Tagen Hüttendienst geleistet.
Ein besonderer Dank Euch allen, die für den Erfolg beigetragen haben.
Was wäre eine Hütte ohne Gäste. Letztendlich sind auch sie für ein gutes Gelingen erfor-
derlich. Es fühlt sich immer wieder toll und erfreulich an, das durchwegs positive Feedback 
unserer Gäste entgegenzunehmen. Das gibt Auftrieb und entschädigt für vieles, was an 
manchen Tagen zu leisten ist. Ein Jahr mit vielen Konzerten und Events, die vorbereitet und 
durchgeführt werden müssen, haben ebenfalls das positive Jahr ergänzt.
Man kann nicht immer Glück haben, so z.B. bei der Warmup-Party zum 100-jährigen Be-
stehen der Naturfreundehütte Hangenham, die trotz Ausweichtermin dann wieder bei sehr 
schlechtem Wetter mit zwei Zelten bei strömendem Regen statt fand. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle nochmals an Conny Kreitmeyer und ihrer Band, sowie unseren Gästen unter 
dem Zelt. War nicht einfach!!!
Sehr schlimm war es dann am 14. September 2024, dem exakten Tag der Hütteneröffnung 
vor 100 Jahren. Da konnte man nur noch sagen „Land Unter!“ Starkregen und empfindlich 
kalte Temperaturen machten ein Fest im Freien trotz zwei Zelten unmöglich. Aber auch das 
haben wir gemeistert !
Zu den Erneuerungen im Gastraum gibt es 
eigentlich nur das zusätzliche Aufhängen 
von weiteren Schallschutzpaneelen, welche 
wir von einem Mitglied zur Verfügung ge-
stellt bekommen haben.
Das Mittwochsgrillen wird natürlich wieder 
im Juni und Juli 2025 auf dem Programm 
stehen. Genaue Termine werden noch be-
kannt gegeben.
Zum Schluß noch herzlichen Dank an Andrea Myrth, Petra Grassl sowie unserer neuen 
Putzperle Manu Grüneberg für die schöne Zusammenarbeit.

Berg Frei!
Herbert
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Liebe Naturfreundemitglieder,
zum dritten Mal in Folge bieten wir diesen Sommer unser 

„Mittwochsgrillen“
nur für Mitglieder an!

Wer Zeit und Lust hat packt sich ein paar Würstchen, Steak oder etwas Vegetarisches 
ein und legt es bei uns auf den Grill. Brot und Grillsoßen nicht vergessen und schon 
kann es losgehen. Du kannst aber auch gerne „nur“ eine Brotzeit mitbringen und die 
bei uns in geselliger Runde verspeisen.
Getränke oder mal ein Aperol gibt es dann wie immer bei uns.
Beginn: 	 Mittwoch 18. Juni – Mittwoch 13. August 2025
Treffpunkt: 	 Naturfreundehütte von 18.00 bis 21.00 Uhr
Bei Regen muss das Ganze leider ausfallen, aber wir hoffen ja auf einen schönen Som-
mer mit Euch.

Es freut sich auf Euch, liebe Mitglieder
Herbert Pfanzelt, Anke und Thomas Matt

Geplante Öffnungszeiten:
Ganzjährig
an den Sonn- und Feiertagen 	 von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von Ostern bis Ende Oktober
zusätzlich an den Samstagen spätestens 	 ab 14:00 Uhr bis der Wirt schließt

P.S.: Wenn Sie mehr über die Naturfreunde Freising erfahren wollen, wenden Sie sich 
ruhig an die Hüttenwirte, weitere Informationen (wie Termine und Veranstaltungen) 
finden sie auch auf unserer Homepage www.naturfreunde-freising.de
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Bericht der Hüttenreferentin Übernachtung

2024 war ein weiteres erfolgreiches Jahr, bereits das zweite komplette Jahr, in dem ich als 
Hüttenreferentin die Übernachtungen verwalten durfte. 
Der Hauptteil meiner Arbeit besteht nach wie vor aus der Verwaltung der Anfragen, der 
Kommunikation mit den Gästen, der Erstellung der Rechnungen, dem Führen der Statistik 
und der Übermittlung der Übernachtungszahlen an das Bayerische Landesamt für Statistik.

Wir hatten etwas weniger Anreisen als 2023, eine Anzahl von 1050 Übernachtungen und 
etwas mehr Umsatz, knapp 15.700 Euro, der natürlich aus den etwas höheren Übernach-
tungspreisen resultiert. Die Preise bleiben in 2025 vorerst gleich, denn sonst könnten sich 
einige Gruppen und Gäste dies nicht mehr leisten und das wäre kontraproduktiv und nicht 
in unserem Sinn. 

Besonders freut es mich, dass wir wieder einige Gruppen und Organisationen zu Gast hat-
ten, die schon mehrfach bei uns gewesen sind. Im August durften wir abermals Gäste vom 
Internationalen Jugendgemeinschaftsdienst, in Kooperation mit dem Landratsamt Freising 
und dem Landschaftspflegeverband Freising, in unserem Haus begrüßen. 

Auch Anfragen für unter der Woche, bspw. Abschlussfahrten von Schulklassen und Kinder-
gärten, sind mehr geworden. Nicht zu vergessen und unterschätzen sind die Privatfeiern, 
die von Freitag auf Samstag bei uns stattfinden können und von denen die Gäste auch 
immer mehr die Möglichkeit der Übernachtung nutzen.

Ich durfte auch an zwei Schulungen bzw. Veranstaltungen des Landratsamts Freising teil-
nehmen. Dort gibt es immer wieder interessante Themen und Kontakte zu knüpfen. Eine 
Interessante Seite nicht nur für Touristen ist: http://www.tourismus-kreis-freising.de/

Natürlich möchte ich es nicht versäumen, Herbert und Petra meinen Dank für die tolle 
Zusammenarbeit auszusprechen! Wir sind ein super Team! Danke für die reibungslose 
Kommunikation und das Arbeiten Hand in Hand!

Anfragen bitte ausschließlich an: freising@naturfreunde.de 

Berg frei!
Andrea Myrth
Hüttenreferentin Übernachtungen
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Übernachtungspreise  (ohne Verpflegung)

(gültig ab September 2023)

Zimmer Gruppenschlafraum

Erwachsene Mitglieder 10,00 Euro 8,00 Euro

Kinder und Jugendliche Mitglieder 8,00 Euro 6,00 Euro

Erwachsene Nichtmitglieder 24,00 Euro 17,00 Euro

Kinder und Jugendliche Nichtmitglieder 17,00 Euro 12,00 Euro

Energiepauschale  
von Oktober bis März je Person 

2,50 Euro 2,50 Euro

Leihwäsche 5 Euro pro Stück  
(Laken, Bettbezug, Kopfkissen, Handtuch) 

Restmüllsack 10 Euro (Alternative: Müll selbst entsorgen)

Kaution: Bei Anreise ist eine Kautionsgebühr in bar zu hinterlegen.  
Familien bis 5 P. 25,– Euro/Gruppen bis 10 P. 50,– Euro/Gruppen ab 10 P. 100,– Euro 
Diese bekommen sie bei Abreise zurück, sofern alles in Ordnung ist. 

Anfragen nur schriftlich an: freising@naturfreunde.de

Einen Belegungsplan finden Sie unter  
https://www.naturfreunde.de/haus/naturfreundehaus-freising

Bezahlung erfolgt ausschließlich per Rechnung und Überweisung.

Auf unserer Homepage findet ihr 
alle Termine und Veranstaltungen  

sowie die aktuellen Hüttenöffnungszeiten

www.naturfreunde-freising.de
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Die historische Seite

Die Geschichte der Jugendherbergsidee beginnt 1909, als Richard Schirrmann, ein Lehrer 
an der Nette-Schule in Altena, eine Wanderfahrt von Altena nach Aachen unternahm. Nach 
einer stürmischen Nacht in einer Dorfschule kam ihm die Idee, dass an jeder Wanderroute 
eine einfache, gastliche Herberge für junge Wanderer geschaffen werden sollte. Dieser 
Gedanke, inspiriert von einer besonders stürmischen Nacht, gilt als die Geburtsstunde der 
Jugendherbergsbewegung. 1910 veröffentlichte Schirrmann einen Aufsatz, in dem er seine 
Idee von „Volksschülerherbergen“ darlegte. 
Er schlug vor, leere Klassenzimmer in den Ferien als einfache Herbergen für wanderlustige 
Kinder zu nutzen. Die Idee fand schnell Unterstützung und 1914 wurde in Altena die erste 
ständige Jugendherberge eröffnet, in der Schirrmann selbst als Herbergsvater tätig war. 
Damit war die Jugendherbergsbewegung offiziell ins Leben gerufen. 
(Quelle: https://www.jugendherberge.de/bayern/service/wir-ueber-uns/unsere-geschichte)

Die Jugendherberge in Freising
Die Geschichte der Jugendherberge in Freising ist eng mit dieser allgemeinen Wander- und 
Freizeitentwicklung zu Beginn des letzten Jahrhunderts verbunden, ähnlich wie die der 
Naturfreunde.

Das Bild aus dem Nachlass von Georg Geißler zeigt unsere Naturfreunde mit ihrer Fahne.

(Langwimpel der Jugend)
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Die Stadt Freising, aufgrund ihrer Lage südlich von München, hat eine lange Tradition als 
Ziel für Reisende. Es ist daher nicht überraschend, dass Freising in der ersten Hälfte des 
letzten Jahrhunderts auch eine Jugendherberge hatte.
Im Allgemeinen wurde in vielen Städten die Idee der Jugendherberge als ein Ort für Bil-
dung, Abenteuer und soziale Begegnung umgesetzt. Die ersten Herbergen in Bayern wur-
den oft von lokalen Verbänden oder religiösen Einrichtungen getragen und boten eine 
günstige Unterkunft für Schüler, junge Arbeiter und Reisende. Auch die Naturfreunde Ju-
gend nutzte die Jugendherberge.  
Hinweise zur Nutzung der Jugendherberge durch die Naturfreunde-Jugend finden sich im 
2. Protokollbuch von 1928–33 im Stadtarchiv.  Dort wird festgehalten, dass die Wege nach 
Rudlfing zur Naturfreundehütte im Winter zu beschwerlich seien und die Sitzungen ab-
wechselnd in der  Jugendherberge abgehalten werden sollten. 
Der Standort der Jugendherberge war am Mainburger Berg, linke Seite Stadt auswärts. 
Der Herbergweg am Mainburger Berg führte früher zur Hütte. 

BergFrei! Werner 

www.lerchl-druck.de  

Liebigstraße 32 · 85354 Freising
Telefon: 0 81 61/53 03-0

info@lerchl-druck.de

• Offsetdruck

• Digitaldruck

• Werbetechnik

seit über 70 J
ahr� 
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Termine April-Dezember 2025

April
04.04.	 Fr, 19 Uhr Jahreshauptversammlung Naturfreundehütte in Hangenham
05.04.	 Jugendgruppe: Kochen – Veggie und Fleisch
11.04.	 Fr, 19.30 Uhr Jazz mit Nene-Nova-Trio
13.04.	 Naturzwergerl: Geocaching, Kräuter sammeln, Oster-Picknick
16.04.	 Mi, 18.30 Uhr Spieletreff für Jung und Alt, Naturfreundehütte Hangenham

Mai
10.05.	 Jugendgruppe: München shoppen
14.05.	 Mi, 18.30 Uhr Spieletreff für Jung und Alt, Naturfreundehütte Hangenham
17.05.	 Sa, 14.30 Uhr Seniorennachmittag, Naturfreundehütte Hangenham
18.05.	 So, 11 Uhr Jazzfrühschoppen mit Abseits Ramblers 
18.05.	 Wanderung (Ausweichtermin am 1.6.)
24.05.	 Paddeln: Donaudurchbruch bei Kehlheim
25.05.	 Naturzwergerl: Radltour zum Heidehaus in Fröttmanning
31.05.	 Jugendgruppe: Geocaching

Juni
04.06.	 Mi, 18.30 Uhr Spieletreff für Jung und Alt, Naturfreundehütte Hangenham
07.06.	 Sa, 19.30 Uhr Plantage: Fledermausführung 
28.06.	 Jugendgruppe: Übernachtung im Naturfreundehaus
29.06.	 So, 11 Uhr Jazzfrühschoppen mit Dixie-to-go.  

Einnahmen werden für einen sozialen Zweck gespendet
29.06.	� Naturkundliche Paddelfahrt zusammen mit dem Bund Naturschutz Freising 

auf der Isar von Marzling bis Moosburg

Juli
12.07.	 Sa, 19 Uhr Terrassenkonzert mit M-Brace
13.07.	 Vereinsausflug an den Achensee
19.–20.07.	 Naturzwergerl: Zelten in den Bergen mit Wandern und Wasseruntersuchung
25.07.	 Fr, 19 Uhr Green Heritage - Rockcover
26.07.	 Jugendgruppe: Schwimmbad fresch
Juli	 Naturzwergerl: Sicherheit im Wasser mit der Wasserwacht
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August
01.–03.08.	� Mehrtägige Paddeltour im Oberland – Zeltplatz Kochelsee 

paddeln auf Loisach, Staffelsee und ...  
Anmeldung unter elisabeth.winnes@web.de

17.08. 	 So, 11 Uhr Jazzfrühschoppen mit Klangkommode feat. C. Kreitmeier

September
21.09.	 Wanderung (Ausweichtermin am 05.10.)
27.09.	 Jugendgruppe: Spieleabend mit Kochen
28.09.	 Naturzwergerl: Fahrt mit dem Freizeitbus nach Kehlheim

Oktober
11.10.	 Naturzwergerl: Kohnstein, Wanderung mit Klettersteigausrüstung
18.10.	 Jugendgruppe: Laser Tag Neufahrn und Essen gehen

November
15.–16.11.	 Naturzwergerl: Hüttenwochenende
22.11.	 Jugendgruppe: Tierheim Freising Besuch

Dezember
13.12.	 Jugendgruppe: Plätzchen backen
Dezember	 Hobby-Künstlermarkt
Dezember	 Sonnwendfeier

Mehr Infos unter www.naturfreunde-freising.de

Anmeldung 
– Paddeln unter paddeln@naturfreunde-freising.de
– Wanderungen unter wa-ra@naturfreunde-freising.de

Radtouren

Termine stehen noch nicht fest. 
Nähere Infos ab Mai/Juni über die Homepage und Aushang
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Jahresbericht der Familiengruppe

Die Familiengruppe hat auch 2024 wieder 
viele schöne gemeinsame Momente mitei-
nander verbracht.

Zum Jahresauftakt waren wir beim Kegeln 
im Sportheim Attaching, wo wir es uns auch 
kulinarisch haben gut gehen lassen.
Natürlich stand auch in diesem Jahr wieder 
die Kletterhalle der Naturfreunde Da-
chau auf dem Programm. Es sind ein paar 
richtige Talente unter uns!
Im März waren wir zum Goldwaschen an 
der Isar. Ausgestattet mit der richtigen Aus-
rüstung haben wir Stunden am Wasser ver-
bracht. Mit Erfolg! Wir können jetzt einige 
(wenn auch kleine) Goldpartikel unser Ei-
gen nennen.
Ein andern Mal haben wir uns am „Geocaching“ versucht, einer neuen Art der Schatzsu-
che. Gesucht wird ein sogenannter „Cache“, der meist recht kreativ versteckt und zum Teil 
wirklich knifflig zu finden ist. Eine tolle Sache! 
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Wegen des schlechten Wetters sind wir statt 
in den Dirtpark nach München ins Muse-
um „Mensch und Natur“ gefahren. 
Schon die Anreise per Zug in so einer gro-
ßen Gruppe ist sehr amüsant! Es war ein 
lustiger und gleichzeitig sehr lehrreicher 
Ausflug.
Im Mai haben wir das Gut Aiderbichl in 
Iffeldorf besucht. Das Gut beherbergt 35 
verschiedene Tierarten, die dort bis zu ih-
rem Lebensende ein Zuhause finden. Viele 
Tiere sind verstümmelt oder haben Schlim-
mes erleben müssen, bevor sie auf dem 
Gut untergekommen sind. 

Ein Highlight des Jahres war der Campingausflug nach Lenggries. Nach dem Mittag
essen in sengender Hitze haben wir uns in Vorderriß die (sehr kalte) Isar hinunter treiben 
lassen. Zum Glück war es richtig heiß, so dass wir ratzfatz wieder aufgewärmt waren, bevor 
wir uns erneut in die Fluten gestürzt haben. Am Sonntag haben wir eine Wanderung zur 
Siebenhütten entlang der Hofbauernweißach gemacht. Ein echtes Naturparadies!
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Vor den Sommerferien gönnten wir uns noch einen gemeinsamen Badetag am Pullinger 
Weiher.
Natürlich waren im September auch viele Mitglieder der Familiengruppe beim Festumzug 
zum 1300jährigen Bestehen der Stadt Freising dabei. 
Ende September haben wir uns im Natur-
freundehaus zu einem kreativen Nach-
mittag getroffen und dort gemalt und ge-
zeichnet.
Das Altmühltal und besonders Konstein 
hat es uns angetan! Wegen der großen Be-
geisterung bei Groß und Klein waren wir 
auch in 2024 wieder beim Kraxeln im 
Urdonautal. Dieses Jahr sogar mit Kletter-
ausrüstung konnte jeder, der wollte, gut ge-
sichert die Felswände erklimmen.
Auch die Teilnahme an der Müllsamme-
laktion der Stadt Freising gehört längst zu 
einem festen Ritual. In diesem Jahr waren 
wir mit etwa 20 Personen dabei – nur der 
DAV hat uns den Rang als größte Gruppe 
abspenstig gemacht.
Im November waren wir zwei Tage im Na-
turfreundehaus, haben die Jahresplanung 
für 2025 gemacht und Hüttendienst.
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Familiengruppe Termine
19.01.25	 Klettern in der Kletterhalle Dachau
02.02.25	 Schlittenfahren in den Bergen
28.02.25	 Kegeln 
30.03.25	 Radl richten
13.04.25	 Geocaching, Kräuter sammeln, Oster-Picknick
25.05.25	 Radltour zum Heidehaus in Fröttmanning
19.–20.07.25	 Zelten in den Bergen mit Wandern und Wasseruntersuchung
Juli	 Sicherheit im Wasser mit der Wasserwacht
28.09.25	 Fahrt mit dem Freizeitbus nach Kehlheim
11.10.25	 Kohnstein, Wanderung mit Klettersteigausrüstung
15.–16.11.25	 Hüttenwochenende

Eltern-Kind-Gruppe der Naturfreunde Freising
Die Naturfreunde Freising planen die Gründung 
einer Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit Kindern 
von 3 bis 8 Jahren. Geplant sind Gruppentreffen 
etwa alle 2 Wochen nachmittags für 1 bis 2 
Stunden. 
Dabei werden Aktionen im Freien, im Stadtge-
biet, jeweils an anderen Orten, etwa im Wald, an 
der Isar, etc. veranstaltet. 
Die Aktivitäten werden von den teilnehmenden Familien mit Unterstützung einer bereits 
vorhandenen Familiengruppe geplant und durchgeführt.
Wer Interesse hat kann sich gerne melden bei: naturzwergerl@naturfreunde.freising.de

Einen guten Abschluss hat unser Jahr dann mit der Wintersonnwendfeier im Dezember 
gefunden. 

Es war ein großartiges Jahr 2024! Auch in 2025 haben wir wieder viele tolle Erlebnisse und 
gemeinsame Freizeit geplant!

Berg frei!
Margaretha
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Jugendgruppe

Nach längerer Suche haben wir mit Steffi eine Gruppenleiterin für unsere Jugendgruppe 
gefunden. Seid Dezember treffen sie sich regelmäßig und es sind zahlreiche Aktivitäten 
geplant. 

Jugendgruppe Termine
05.04.	 Kochen – Veggie und Fleisch
10.05.	 München shoppen
31.05.	 Geocaching
28.06.	 Übernachtung im Naturfreundehaus
26.07.	 Schwimmbad fresch
27.09.	 Spieleabend mit Kochen
18.10.	 Laser Tag Neufahrn und Essen gehen
22.11.	 Tierheim Freising Besuch
13.12.	 Plätzchen backen
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Aktion Saubere Landschaft

Rund 15 Mitglieder trafen sich am 9. November zur Aktion Saubere Landschaft in der 
Savoyer Au. Ausgestattet mit Müllgreifern, Sicherheitswesten, Eimern, Handschuhen und 
süßer Verpflegung, ging es dann durch die Isarauen. Unser größtes Fundobjekt war ein 
Absperrgitter dass wir mit vereinten Kräften aus dem Wasser bargen.
Nach der Ramadama-Aktion waren wir zum gemeinsamen Mittagessen eingeladen, Mines-
trone und selbst gebackenes Brot, genau das richtige nach dem Einsatz bei nasskaltem 
Wetter. Dort tauschte man sich dann auch über die kuriosesten Funde aus.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch:  OBERE HAUPTSTR. 53
Tel. 08161 9896565 · www.FREILUFTWERK.de
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Bericht der Fachgruppe Wassersport

Die Naturfreunde Freising waren auch heuer wieder auf dem Wasser unterwegs mit Kajaks, 
Kanadiern und SUPs. Die erste Fahrt war kurz nach den Pfingstferien auf der Isar angesetzt. 
Da der Wasserstand aufgrund des Pfingsthochwasser immer noch recht hoch war, ist die 
Fahrt leider ausgefallen.
Als nächstes ging es dann zusammen mit dem Bund für Umwelt- und Naturschutz auf die 
Amper. Von Inkofen sind wir bis zur Mündung in die Isar gepaddelt. Das Wetter war gut, 
Landschaft und Flußstrecke sehr schön und dazu gab es interessante Erklärungen und Dis-
kussionen über das Ökosystem. Vom Bund für Umwelt- und Naturschutz waren Manfred 
Drobny und Christine Markgraf dabei, da bekam man eigentlich auf jede Frage eine befrie-
digende Antwort. Auch 2025 gibt es wieder eine gemeinsame Veranstaltung, dann auf der 
Isar.
Im August ging es für 4 Tage nach Franken. Getroffen haben wir uns in Artelshofen und sind 
gleich losgepaddelt auf der Pegnitz bis Hohenstadt. Unterwegs sind wir eingekehrt für ein 
paar fränkische Bratwürste. Dieses mal hatten wir das Glück, einen Fahrer für den Boots-
hänger zu haben, so daß am Ausstieg schon jemand auf uns wartete. Zurück am Einstieg 
ging es da gleich ins Wirtshaus und wer schnell war, bekam auch noch was von der bekann-
ten fränkischen Küche ab. Ich gehörte leider nicht dazu. :(  Der Zeltplatz war in Etzelwang, 
sehr schön gelegen, gleich neben dem Schwimmbad, das für Camper gratis war. Am 
nächsten Tag ging es zur Wiesent, die war etwas flotter, so daß wir einige Kenterungen 
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hatten, die wir am letzten Abend dann auch mit 4 Kentermassen lustig im Felsenkeller 
gefeiert haben. Auch hier war das Wetter und der Fluß super. Auch wenn  am Einstieg recht 
viel los war, wegen den kommerziellen Anbietern, hat es sich auf dem Fluß dann doch gut 
verlaufen. Am Samstag sind wir dann nochmal die Pegnitz auf der Strecke  Neuhaus bis 
Günthersthal gefahren. Am Abend ging es in den besagten Felsenkeller mit den Kentermas-
sen, sehr schön im Wald gelegen, allerdings mit Döner statt Bratwürsten, dafür mit gutem 
fränkischem Bier. In der Nacht zum Sonntag hat es ziemlich zum Regnen angefangen, so 
daß wir nur noch abgebaut haben und heimgefahren sind. Alles in allem jedoch ein gelun-
gener Ausflug, den man nur empfehlen kann. 
Die Fahrt im Oktober auf die Loisach ist leider wegen unsicherem Wetter ausgefallen, dafür 
geht es heuer im August für 3 Tage in diese Gegend. 
Für das Marzlinger Ferienprogramm haben wir heuer Paddeln auf der Stoibermühle ange-
boten. Die Kinder konnten Kajak, Kanadier und SUP ausprobieren wie sie wollten. Fast wäre 
die Veranstaltung wegen Gewitter ausgefallen, allerdings hatten wir Glück und das Wetter 
ist weit an uns vorbeigezogen. Somit war es dann doch ein lustiger Nachmittag bei bestem 
Badewetter. Beim Schnupperpaddeln auf der Stoiber im Juli hatten wir nicht so viel Glück, 
das ist wegen Gewitter ausgefallen. 
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Zum Schluß möchte mich mich noch bei allen bedanken, die mitgefahren sind und vor 
allem beim Klaus für das Ziehen des Hängers in Franken, beim Ritch und der Veronika für 
die Hilfe beim Ferienprogramm und beim Chris für die Recherchen zu den Flüssen. 

2025 gibt es wieder ein Programm und ich hoffe auf rege Teilnahme. Genaueres findet Ihr 
auf www.naturfreunde.de/ortsgruppe/ortsgruppe-freising
Für die Teilnahme muss man sich jeweils anmelden. Teilnehmen können Mitglieder und 
Nichtmitglieder, Boote sind eventuell vorhanden. Die Teilnahme an den Fahrten ist für Mit-
glieder gratis, Nichtmitglieder zahlen 5 Euro.

Berg frei
Heiner Link

Paddeltermine für 2025:
22.03.	 Paddeln auf der Isar von Freising bis Oberhummel
11.05.	 Donaudurchbruch bei Kehlheim
29.06.	� Naturkundliche Paddelfahrt zusammen mit dem Bund Naturschutz Freising 

auf der Isar von Marzling bis Moosburg
01.–03.08.	� Mehrtägige Paddeltour im Oberland. Wir sind 3 Tage am Zeltplatz Kochelsee 

und paddeln dann auf der Loisach, Staffelsee und was es sonst noch so in 
der Gegend fließt. Wer mitfahren will bitte vorab schon mal melden  
bei elisabeth.winnes@web.de

Weitere Infos auf unserer Internetseite
https://www.naturfreunde-freising.de/index.php/freizeitgruppen/paddelgruppe
Ich hoffe euch oft beim Paddeln zu treffen.

Wir bedanken uns ganz herzlich  
bei unseren Inserenten.

Bitte beachtet sie bei Euren Einkäufen.
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Winterworkout

Wie jedes Jahr gibt es unser Wintertraining für Jedermann. Mitglieder können jederzeit gra-
tis teilnehmen, für Nichtmitglieder gibt es die Möglichkeit Termine über die VHS zu buchen. 

Mittwoch 20:00–21:00 Uhr – Turnhalle der Paul-Gerhardt-Schule  
ab 15. Oktober 2025 bis Ende März 2026

Winter Workout ist ein Training, das uns gezielt auf den Winter, mit seinen speziellen Sport-
arten und Freizeitmöglichkeiten, vorbereitet. Dabei trainieren wir nicht nur Ausdauer und 
Kraft, sondern auch Koordination und achten auf die Balance. Zu motivierender Musik be-
ginnen wir mit einem intensiven Warm Up für den ganzen Körper. Nach dem anschließen-
den Stretching formen und straffen wir unseren Body mit ausgesuchten Übungen aus 
verschiedenen Sportarten wie Pilates oder Bodyweight Exercises.
Wenn es für den Trimmdichpfad zu dunkel und zum Laufen zu kalt ist, ist der Winterwork-
out für jeden die ideale Alternative, um sich mit Spaß, fit durch den Winter zu bringen.
Mitzubringen: Matte, Sportkleidung, Hallenturnschuhe, Getränk.
Termine und weitere Infos unter https://www.naturfreunde.de/termin/skigymnastik-0
Berg frei! Heiner
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Die WanderFreunde

Als ich im vergangenen Jahr vor der Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen von Werner 
gefragt wurde, ob ich als Beisitzer weitermachen würde, sagte ich ihm, dass dieser Job ei-
gentlich nichts für mich ist und ich mich stattdessen mit der Organisation von zwei bis drei 
Wanderungen pro Jahr besser in den Verein einbringen könnte. Gesagt, getan, bei der 
Jahreshauptversammlung meldeten sich glücklicherweise ausreichend Kandidaten für die 
Beisitzer-Posten und ich sagte dem Vorstand zu, ein paar Wanderungen zu organisieren 
und durchzuführen, wenn auch nur auf kleiner Flamme (Zeitmangel) und nicht als offiziel-
ler Fachgruppenleiter.

Zum Einstieg sollte die erste Wanderung im 
April von unserem Naturfreundehaus aus-
gehen und als Rundweg auch zu ebendie-
sem wieder zurückführen. Besonders schön 
war daher, dass wir Mitte April nicht nur bes-
tes Wetter hatten, sondern auch die Hütte 
an diesem Tag bewirtschaftet wurde. Da der 
Andrang kurz nach Mittag schon enorm war, 
reservierten wir uns bereits vor dem Ab-
marsch einige Stücke Torten und Kuchen. 
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Man könnte auch sagen: Schon vor dem Start war die Vorfreude aufs Wiederankommen 
riesig. Über die Tour selbst möchte ich nicht allzu viel schwallen, weil man die Eindrücke 
doch viel besser live miterlebt (zum E-Mail-Verteiler anmelden und mitkommen!), als nur 
nachzulesen. Nur so viel: Die hügelige Landschaft nördlich unseres Naturfreundehauses 
hat auf jeden Fall ihren Reiz und lädt dazu ein, den Blick in die Ferne schweifen zu lassen. 
Während der entspannten Route von ca. 9 km Länge hatten wir schöne, analoge Gesprä-
che in entspannter Stimmung in der frisch ergrünenden Natur und selbstverständlich lief 
uns nach der wohltuenden Bewegung gegen Ende das Wasser im Mund zusammen, als 
wir an die für uns reservierten, wohlverdienten Kuchen dachten.

Die nächste Wanderung Anfang September führte uns durch 
und um Haag an der Amper. Highlights waren ein über uns krei-
sender Rotmilan, eine kleine Kapelle mit Sitzgelegenheit mitten 
im Wald, gleich danach der im Wald abrupt endende Weg (Wer 
hat die Macheten zuhause liegen lassen?! – Wir konnten uns mit 
göttlichem Beistand nach dem Besuch der Kapelle auf einem 
anderen Weg wieder aus dem Wald kämpfen…) und – nicht zu 
vergessen – der Badestopp am Haager Weiher. Am Ende des Sommers sehr erfrischend 
und ich war doch sehr positiv über die rege Beteiligung überrascht. 
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Vor allem die weiblichen Teilnehmer sind 
hier lobend hervorzuheben! Wir hatten au-
ßerdem Glück, denn am nächsten Tag kam 
schon der Temperatursturz und das war es 
dann auch mit dem Sommer. 
Abgerundet wurde die Haager Runde mit 
dem obligatorischen Biergartenbesuch bei 
Haxn, Steckerlfisch, der einen oder anderen 
Maß sowie natürlich netten Gesprächen. 

Anfang Oktober gönnten wir uns noch eine 
16 km lange Etappe des Landshuter Hö-
henwanderweges, von Buch am Erlbach bis 
zum Naturfreundehaus Landshut. Ebenfalls 
eine empfehlenswerte Tour mit perfektem 
Ziel. 
Der Höhenweg bietet viele kleine Abstecher 
zu Sehenswürdigkeiten und Naturschutzge-
bieten. Wir entschieden uns für die Ext-
rarunde zur Vogelfreistätte am Echinger 
Stausee. Auf dem dortigen Beobach-
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tungsturm kamen wir mit einigen Hobby-Ornithologen ins Gespräch, die mit ihren Mega-
objektiven geduldig auf gute Schnappschüsse warteten. In nicht allzu großer Entfernung 
konnten wir z.B. einen Eisvogel beobachten (das Foto habe ich vom Display der Kamera 
von einem der Vogelbeobachter abfotografiert). 
Der Landshuter Höhenwanderweg ist sehr abwechslungsreich und bietet immer wieder 
schönste Ausblicke. Am Naturfreundehaus Landshut angekommen war die Verpflegung so 
gut und die Stimmung so entspannt, dass wir alle das Fotografieren total vergessen haben. 
Unser Nachbar-OV veranstaltete an diesem Tag ein gemeinsames Schwammerlfinden im 
umliegenden Schloßbergwald mit anschließender Pilzbestimmung durch Profis. Daran 
hätte ich eigentlich auch gerne teilgenommen, aber man kann halt nicht auf allen Partys 
tanzen. 
Wer nach dem Gelesenen auch mal gerne auf unserer Party …, also ich meine bei einer 
unserer Wanderungen dabei wäre oder zunächst nur Infos dazu erhalten möchte, schreibt 
bitte an wa-ra@naturfreunde-freising.de , um sich in den die E-Mail-Verteiler aufnehmen zu 
lassen. Im Heft sind zwar auch einige Wandertermine abgedruckt, aber weitere Informatio-
nen, wie auch wetterbedingte Absagen oder Verschiebungen, gibt es nur über den E-Mail-
Verteiler. Unsere Wanderungen sind typischerweise 10-12 km lang und für alle machbar, 
die noch einigermaßen gut zu Fuß sind. Im Zweifelsfall mich einfach ansprechen/-schrei-
ben. Anstrengendere Touren z.B. in steilerem Gelände in den Alpen sind aber auch nicht 
ausgeschlossen, wenn es dafür reges Interesse gibt.

Andreas P.

Wandertermine 2025: 
09.03.	 (Ausweichtermin am 23.03.)
	� Rundwanderung zum „Anwandern“ von unserer Hütte aus,  

hauptsächlich südlich der Isar.
18.05.	 (Ausweichtermin am 1.6.)
Juli/August   Wanderpause, weil zu heiß
21.09.	 (Ausweichtermin am 05.10.)
 
Ob ich dann im April oder Juni oder Oktober noch eine, vielleicht zwei zusätzliche Wande-
rungen organisieren werde, kann ich jetzt noch nicht zusagen. Das wäre dann eher spon-
tan je nach verfügbarer Zeit, Lust der Teilnehmer und Wetterlage. 





Lärm, CO₂-und Schadstoffausstoß lassen sich 
reduzieren – man muss es nur wollen:

• Keine Flüge zwischen 22 und 6 Uhr
• Einsatz von Taxibots: SCHLEPPEN statt ROLLEN
• Schwefelarmes Kerosin tanken

Die Vorteile für den Flughafen München und 
seine Nachbarschaft wären:

• Endlich ohne Fluglärm schlafen können 
• > 50% weniger Schadstoffe in der Atemluft
• > 100.000 t weniger klimaschädliches CO₂/Jahr

Endlich HANDELN statt REDEN –
und keine 3. Bahn!

Wir nehmen die FMG beim Wort:

„Ein wichtiges umweltpolitisches Ziel ist es, alles zu tun, 
um die Luftbelastungen aus dem täglichen Betrieb auf 
ein unvermeidliches Minimum zu reduzieren“.

BV-Freising: Mitglied bei der Bundesvereinigung gegen Fluglärm e.V. 
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lutz · Pixabay.com

Wir möchten mit dem Bus/oder Fahrgemeinschaften an den Achensee fahren.
Von dort starten wir eine Wanderung am Achensee entlang zur Gaisalm und weiter 
nach Pertisau, von dort geht es mit dem Schiff zurück an den Ausgangspunkt.

Es gibt 3 Möglichkeiten:
– � komplette Strecke gehen, für Kinder ab ca. 7–8 Jahren geeignet, 

3 Std. Gehzeit, 150 Hm, Mittagsrast an der Gaisalm (www.gaisalm.at)
– � mit dem Schiff zur Gaisalm, ab dort zu Fuß weiter, auch für kleinere Kinder 

geeignet, 1 1/2 Std. Gehzeit, Mittagsrast an der Gaisalm
– � ganz mit dem Schiff fahren, Mittagsrast an der Gaisalm

Bein Interesse meldet euch bitte unter vorstand@naturfreunde-freising.de oder tragt 
euch in die ausgehängten Listen ein. 
Der Termin steht noch nicht fest wird aber voraussichtlich im Juni/Juli sein.

Herzliche Einladung
zum

Vereinsausflug
ZUM ACHENSEE

am 13. Juli
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Bericht der Trommelgruppe

In diesem Jahr haben wir uns fast jeden Monat getroffen und zusammen getrommelt,  
geklatscht und rythmisch gestampft. Durch verschiedene Stimmen erzeugen wir so beson-
dere Klänge und Schwingungen. Die Schläge und Melodien sind einfach zu lernen und so 
können auch Anfänger/innen gleich mitspielen. 
Die Trommeln können ausgeliehen werden, meist spielen wir mit Djemben. Besonders in 
den Sommermonaten auf der herrlichen Terrasse von unserer Hütte erleben wir mit der 
Musik eine beeindruckende Stimmung.
Die Trommelgruppe freut sich immer über neugierige Einsteiger/innen.

Carolin und Elisabeth
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Bericht der Seniorengruppe

Es gab wieder zwei schöne Seniorentreffen am Nachmittag! Kaffee und Kuchen, gepaart 
mit netten Gesprächen und dem Austausch alter Geschichten. Bei tollem Wetter konnten 
wir den Ausblick von der Terrasse genießen.
Eine Bitte noch, nehmt die Möglichkeit zur Anmeldung war, damit wir besser planen können.

Helmut und Werner
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Einladung zum  
Seniorennachmittag

für Mitglieder und Freunde der Naturfreunde Freising 
über 65 Jahre

am Samstag, den 17.05.2025  

um 14.30 Uhr

in der Naturfreundehütte in Hangenham

Bitte um Anmeldung unter vorstand@naturfreunde-freising.de  
oder Telefon 08161/883751 bis zum 10.05.2025

Gerne bieten wir Euch wieder den Abholservice an,  
gebt das bitte bei der Anmeldung mit an.
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18.08.	 Jazzfrühschoppen mit Krem 
Brülle & die Nachbarn –  
im Rahmen der 100-Jahr-Feier

23.02. 	 M.T.J. alias Matthias Jodl –  
Rockcover unplugged

15.03.	 Nene Nova Trio  
(mit „unserer“ Irene)

09.06.	 „unsere“ acapella Maulhelden 
(mit Ritsch und Heiner)

09.08.	 Dixie mit Little Maggie

Bericht vom Kulturreferenten 2024

„Unsere“ one and only Conny Kreitmeier sagte mir beim Jazzfrühschoppen, dass die Natur-
freunde mit den Jazzfrühschoppen mittlerweile ein Alleinstellungsmerkmal haben. Das hat 
mich sehr gefreut, wenn SIE das sagt, dann stimmt das wohl  
Leider war das Wetter 2024 für die Konzerte draußen sehr instabil und unberechenbar. 
Aber letztlich bin ich überrascht und sehr happy, wenn ich sehe, wie viele Veranstaltungen 
wir auf die Beine gestellt haben:

01.09.	 Jazzfrühschoppen  
mit Klangkommode
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14.09.	 Bayerischer Frühschoppen mit 
Oideisen – im Rahmen unserer 
100-Jahr-Feier

27.09.	 Roland Hefter exklusive für 
unsere Mitglieder

03.10.	 Suren Lama aus Nepal – ein 
besonderes Gastspiel!

12.10.	 JO! Jazz to relax!

29.11.	 Petra Lewi mit ihren  
Drei-Minuten-Dramen

07.12.	 „Jetzt fangen wir zum Singen an“ 
mit dem Reiderhoftrio  
(und der vielseitigen Irene)

Unser spezielles Highlight in 2024 war für 
mich der exklusive kleine Gastauftritt von 
Roland Hefter. Er ist selbst Mitglied bei den 
Naturfreunden in München-Ramersdorf.

Martin

Foto: Tom Wenger

Termine der Terrassen- und Kaminkonzerte  
unter www.naturfreunde-freising.de/termine-und-events
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Vorstand: 5 Gleichberechtigte
Vertretung nach innen und außen,  
Mitgliederverwaltung, Finanzen, Wahlen, 
Protokollführung, Sekretariat,  
Versammlungen, Kontakt zum Verband, 
Rechtsgeschäfte ...

vorstand@naturfreunde-freising.de

Beisitzer: 3 Mitglieder 
Zuarbeit, Diskussion, Aufgaben, Ideen ...

ausschuss@naturfreunde-freising.de

V ereinsausschuss             

Fachgruppen
Wassersport: 
Heiner Link 
paddeln@naturfreunde-freising.de

Kultur:
Martin Struck 
kultur@naturfreunde-freising.de

Trommeln:
Elisabeth Winnes & Carolin Bögel 
trommeln@naturfreunde-freising.de

Familiengruppe
Margaretha Wurmseher 
naturzwergerl@naturfreunde-freising.de

Jugendgruppe
Steffi Dramer

Senioren
Thomas Filser
Herbert Pfanzelt

info@naturfreunde-freising.de
www.naturfreunde-freising.de

Stand: April 2025
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Hütte
Hüttenreferenten:
Max Häser &
Herbert Pfanzelt

Hüttendienst (Wirtschaftsführer Hüttendienst/Belegung Gaststätte):
Herbert Pfanzelt
Klaus Lang
huette@naturfreunde-freising.de

Übernachtungsdienst (Wirtschaftsführer Übernachtung)
Andrea Myrth
freising@naturfreunde.de

Nicht zugeordnet 

Revision
Kontrollkommission
Dagmar Hamberger

Tobias Hamberger

Schiedsgericht
Martina Lang

Helmut Schwaiger

Margit Thumann

Werner Habermeyer 
werner.habermeyer@naturfreunde-freising.de

Herbert Maier 
herbert.maier@naturfreunde-freising.de

Norbert Meier 
norbert.meier@naturfreunde-freising.de

Herbert Pfanzelt 
herbert.pfanzelt@naturfreunde-freising.de

Martin Struck 
kultur@naturfreunde-freising.de

Sabine Dausch

Thomas Filser 

Michael Glaser

Anke Matt

Thomas Matt

V ereinsausschuss             
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Wir gedenken all unserer verstorbenen Mitglieder!

Die NaturFreunde Freising trauern um

Peter Schweiger verstorben am 17.06.2024 mit 94 Jahren

Lorenz Bergsteiner verstorben am 11.08.2024 mit 85 Jahren

Walter Bals verstorben am 09.09.2024 mit 92 Jahren

Matthäus Hellgartner verstorben am 03.10.2024 mit 95 Jahren

Herausgeber:	� Naturfreunde Deutschlands, Ortsgruppe Freising e.V. 
Major-Braun-Weg 12, 85354 Freising

Redaktion:	� V.i.S.d.P. Vorstand der Naturfreunde Deutschlands  
Orstgruppe Freising 

Layout: 	 Andrea Habermeyer

Druck:	 Lerchl-Druck e.K., Freising

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Gedruckt auf Papier aus nachhaltiger Waldwirtschaft.



	
Major-Braun-Weg 12 85354 Freising 

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
NaturFreunde Deutschlands OG Freising e.V. Major-Braun-Weg 12 85354 Freising 

Verband für Umweltschutz, sanften Tourismus, Sport und Kultur 
Bankverbindung: Sparkasse Freising IBAN: DE62 7005 1003 0000 026484 BIC: BYLADEM1FSI 

Aufnahmeantrag 
Ich/Wir beantrage/n die Mitgliedschaft beim Verein „NaturFreunde Deutschlands Ortsgruppe Freising e.V.“ 
Die Satzung der NaturFreunde Freising (im Internet abrufbar unter www.naturfreunde-freing.de) ist mir /uns 
bekannt. Ich/Wir stimme/n mit den Satzungsgemäßen Zielen überein. 
 
Vorname, Name:   

Geburtsdatum:  Eintrittsdatum:   

Straße, Haus-Nr.:   

PLZ Ort: Tel.-Nr.:  

E-mail:    

Weitere Mitglieder im selben Haushalt: 

2 Vorname, Name:  Geburtsdatum:  

E-mail: Eintrittsdatum:  

3 Vorname, Name: Geburtsdatum:  

E-mail: Eintrittsdatum  

4 Vorname, Name:  Geburtsdatum:  

E-mail: Eintrittsdatum:  

 
Mitgliedskategorie (Erklärung siehe unten):                              o E     o ER     o F     o FR     o K/J 
Erklärung und Jahresbeiträge der Mitgliedskategorien 
Kategorie Erklärung Beitrag in Euro (Stand: 4/2025) 
E  Einzelmitglied oder Alleinerziehende mit Kindern 72,00 Euro    
ER  Rentner und Witwen 62,00 Euro 
F  Familien mit Kindern oder Paare 92,00 Euro 
FR  Rentnerpaar 82,00 Euro 
K/J  Kinder und Jugendliche mit Kindergeldnachweis 39,00 Euro 
 
       
Ort, Datum Unterschrift Unterschrift 2 Unterschrift 3 Unterschrift 4 
 
Der Mitgliedsantrag ist nur vollständig ausgefüllt gültig.  
Die Einzugsermächtigung ist Bestandteil des Mitgliedsantrags. 
 
Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPALastschriftenmandats: 
Ich ermächtige den Verein „NaturFreunde Deutschlands Ortsgruppe Freising e.V.“ (Gläubiger-Identifikations- 
nummer: DE51ZZZ00001210193) widerruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch 
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Verein 
„NaturFreunde Deutschlands Ortsgruppe Freising e.V.“ auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Zahlungspflichtiger /Kontoinhaber:    

IBAN: DE BIC:   

       
Datum Unterschrift  
 



	
Major-Braun-Weg 12 85354 Freising 

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
NaturFreunde Deutschlands OG Freising e.V. Major-Braun-Weg 12 85354 Freising 

Verband für Umweltschutz, sanften Tourismus, Sport und Kultur 
Bankverbindung: Sparkasse Freising IBAN: DE62 7005 1003 0000 026484 BIC: BYLADEM1FSI 

 
	
Einwilligungserklärung Datenschutz  
Datenschutzhinweise  
Wir informieren, dass die in der Beitrittserklärung angegebenen personenbezogenen Daten auf 
Datenverarbeitungssystemen der Ortsgruppe Freising e.V., des Landesverbands Bayern e.V. und der 
NaturFreunde Deutschlands gespeichert und für Verwaltungszwecke verarbeitet und genutzt werden.  
Die personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen 
vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt.  
Nur Vorstandsmitglieder haben Zugriff auf personenbezogene Mitgliederdaten.  
Sonstige Informationen zu den Mitgliedern werden von der Ortsgruppe grundsätzlich nur verarbeitet oder 
genutzt, wenn sie zur Förderung der Vereinszwecke nützlich sind und keine Anhaltspunkte bestehen, dass 
die betroffene Person ein schutzwürdiges Interesse hat, das der Verarbeitung oder Nutzung entgegensteht. 
Eine Datennutzung für Werbezwecke findet nicht statt. Aus Koordinationsgründen und um evtl. 
umweltfreundliche Fahrgemeinschaften bilden zu können, ist auch ein Austausch der Kontaktdaten der 
Teilnehmer untereinander möglich. Der Vorstand macht besondere Ereignisse des Vereinslebens, 
insbesondere die Durchführung von Veranstaltungen und Ergebnisse von Wettkämpfen öffentlich bekannt. 
Dabei können personenbezogene Mitgliederdaten, Texte, Bilder und Filme veröffentlicht werden. Das 
einzelne Mitglied kann jedoch jederzeit gegenüber dem Vorstand schriftlich Einwände gegen eine solche 
Veröffentlichung vorbringen. In diesem Fall unterbleibt in Bezug auf dieses Mitglied bis auf Widerruf eine 
weitere Veröffentlichung.  
Jedes Mitglied hat die Möglichkeit, vom Verein Auskunft über die persönlichen Daten zu erhalten und 
Korrektur bei unrichtigen Daten zu verlangen. Eine Sperrung oder Löschung kann verlangt werden, sofern 
diese nicht für die Abwicklung von Geschäftsprozessen benötigt werden oder gesetzliche Vorschriften 
entgegenstehen. Ist die Mitgliedschaft erloschen, werden die Daten spätestens nach 6 Monaten automatisch 
gelöscht.  
Die Datenschutzhinweise habe ich zur Kenntnis genommen. Der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung 
meiner in der Erklärung abgegebenen Daten stimme ich zu, soweit es für Vereins- bzw. Verbandszwecke 
erforderlich ist. 
 
       
Ort, Datum Unterschrift  
 
 
 
 
 
Auf die Naturfreunde wurde ich aufmerksam durch …   

 

 

Mitglied werden möchte ich weil ...   

 
 
Jahresheft        ¨ digital      ¨ per Post 
 
 
Angenommen durch den Vorstandsvorsitzenden der Ortsgruppe     

                                                                                                                                Datum/Unterschrift 
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s
Sparkasse

Freising Moosburg

Weil’s um mehr als Geld geht.

Gemeinsam die Wunder 
der Natur entdecken. 

Alles

Alles
im Einklang.

Und dies mit Blick auf Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz, Gemeinschaft und Teilhabe. Diese 
Leidenschaft unterstützen wir, damit Vereine in 
unserer Region das tun, was sie am besten
können - Menschen zusammenbringen.

Seit 1836


